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AUSLEGUNG UND ABMESSUNGEN
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Alle Abmessungen sind in mm

Modell: UATYQ250
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Rückansicht des Geräts:

ABFLUSSROHR ø 1"
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FÜR HORIZONTALENTLADUNG

Modell: UATYQ350

VERTIKALE 
RÜCKLUFT

34
2,

1
34

2,
1

15
46

,4
22

,1
98

,5

2113,0

2230,0

57,5

20
7,

3
21

2,7
63

0,
0

264,8 544,0 650,5 614,3 135,6

24
9,

9
39

5,
1

40
5,

0

1161,3 1069,3

164,3 630,0

14
6,

7
61

4,
3

65
3,

3
53

7,
5

27
9,

6

407,0164,3

FÜR VERTIKALENTLADUNG

Alle Abmessungen sind in mm

VERTIKALE 
VERSOR-
GUNGS- 

LUFT

2180,0

16
7,

8

  SCHWERPUNKT

10
00

,0

1410,0

ZULUFT

Rückansicht des Geräts:
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Modell: UATYQ450

FÜR HORIZONTALENTLADUNG

FÜR VERTIKALENTLADUNG

Alle Abmessungen sind in mm

RÜCKLUFT

ZULUFT

RÜCKLUFT

ZULUFT

STEUER-
KASTEN

ABFLUSSROHR ø 1"

1385,0

10
00

,0

Rückansicht des Geräts:

  SCHWERPUNKT
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Modell: UATYQ550
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Rückansicht des Geräts:

  SCHWERPUNKT
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ELEKTRISCHER SCHALTPLAN
Modell: UATYQ250

TEILENR.: 0802 4 106498B

SYMBOL NAME
MC1 Kompressormotor
MF1 Lüftermotor (Innen)
MF2, 3 Lüftermotor (im Freien)
52C1 Schaltschütz (Kompressor)
52F1 Schaltschütz (Ventilator I/D)
51C1 Überstromrelais (Kompressor)
TB1, 2, 3 Klemmblock
F1 Sicherung
51F1 Überstromrelais (Ventilator I/D)
CH1 Blockheizgerät
47 Phasenschutz
63H1 Hochdruckschalter
63L1 Niederdruckschalter
C1, C2 Kondensator (O/D Ventilatormotor)
SV1 Magnetspule
21S41 Vierwegventil
X1, X2, X3, X4 Zusatzrelais
SW1 Wahlschalter
TR Transformator 230V~24V
TB_RA I/D Rückluftsensor
CN_ODA O/D Luftsensor
CN_SNR1 Sensor DC1, DF1 & AF1
CN_EXV1 Expansionsventil
CN_WIR Paneel Fernbedienung

ANORDNUNG

Vorsicht,
1.  Um den Lüftermotor des 

Innengeräts von  anormalem Strom, 
Überstrom  zu schützen, wird Relais 
<51F> eingebaut. Aus diesem 
Grunde den vom Werk eingestellte 
Wert für  das Überstrom-Relais nicht 
verändern.

STROMVERSORGUNG
380~415V AC
3N~PE
50HZ
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63H1 63L1
DC1

SENSOR
DF1

SENSOR

AF1
SENSOR

l/D RA
SENSOR

O/D
SENSOR EXV1

FERNBE-
DIENUNG

WAHL-
SCHALTER

PANEEL

Anmerkung:
1.  Die gepunkteten Linien 

kennzeichnen Felddrähte. 
2.  Die Zahl in Klammern zeigt die 

Anzahl der Feldbetriebsteile. 
3.  Der Erdungsdraht ist gelb-grün 

verdrillt. 
4.   Spezifi zierung Änderung 

vorbehalten.
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63H1 63L1 DF1 SENSOR

AF1 SENSOR O/D RA SENSOR EXV1

WAHLSCHALTER EXV2

DF2 SENSOR

DC1 SENSOR

DC2 SENSOR63L263H2

I/D RA SENSOR

AF2 SENSOR FERNBEDIENUNG

Modell: UATYQ350/450/550

TEILENR.: 0802 4 106505B

SYMBOL NAME
MC1/MC2 Kompressormotor
MF1 Lüftermotor (Innen)
MF2, 3 Lüftermotor (im Freien)
52C1/52C2 Schaltschütz (Kompressor)
52F1 Schaltschütz (Ventilator I/D)
51C1/51C2 Überstromrelais (Kompressor)
TB1, 2, 3, 4 Klemmblock
F1 Sicherung
51F1 Überstromrelais (Ventilator I/D)
CH1/CH2 Blockheizgerät
47 Phasenschutz
63H1/63H2 Hochdruckschalter
63L1/63L2 Niederdruckschalter
C1, C2 Kondensator (O/D Ventilatormotor)
SV1/SV2 Magnetspule
21S41/21S42 Vierwegventil
X1, X2, X3, X4 Zusatzrelais
SW1 Wahlschalter
TR Transformator 230V~24V
TB_RA I/D Rückluftsensor
CN_ODA O/D Luftsensor
CN_SNR1 Sensor DC1, DF1 & AF1
CN_SNR2 Sensor DC2, DF2 & AF2
CN_EXV1/CN_EXV2 Expansionsventil
CN_WIR Paneel Fernbedienung

STROMVERSORGUNG
380~415V AC
3N~PE
50HZ
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ANORDNUNG UNTERSEITE
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Vorsicht,
1.  Um den Lüftermotor des 

Innengeräts von  anormalem Strom, 
Überstrom  zu schützen, wird Relais 
<51F> eingebaut. Aus diesem 
Grunde den vom Werk eingestellte 
Wert für  das Überstrom-Relais nicht 
verändern.

Anmerkung:
1.  Die gepunkteten Linien 

kennzeichnen Felddrähte. 
2.  Die Zahl in Klammern zeigt die 

Anzahl der Feldbetriebsteile. 
3.  Der Erdungsdraht ist gelb-grün 

verdrillt. 
4.  Spezifi zierung Änderung 

vorbehalten.  
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DIAGRAMM DES KÜHLKREISLAUFS

Modell: UATYQ 250, 350, 450, 550

Kühlbetrieb

Heizbetrieb

Anmerkung: (a) UATYQ350 besteht aus 2 Kreisläufen.
 (b) Teile-Nr. 15 & 16 sind nur für UATYQ350 anwendbar. 

Nr Teilebeschreibung
1 Kompressor
2 Hochdruckschalter
3 Zugangsventil
4 Vierwegventil
5 Filtertrockner
6 Elektronisches Expansionsventil
7 Filter
8 Akkumulator
9 Niederdruckschalter
10 Magnetventil
11 Bypass Kapillarrohr
12 Innenraumwärmetauscher
13 Aussenraumwärmetauscher
14 Ventil 1 prüfen 
15 Ventil 2 prüfen 
16 Kompensator
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! WARNUNG
• Die Installation und Wartung muß durch qualifi zietes 

Personal erfolgen, Welches mit den örtlichen 
Bestimmungen und diesem Ausrüstungstyp vertraut 
ist.

• Die gesamte E-Verkabelung hat in Übereinstimmung 
mit den landesspezifi schen Anschlußvorschriften zu 
erfolgen.

• Vor dem Kabelanschluß gemäß Schaltbild ist 
sicherzustellen, daß die Betriebsspannung mit der auf 
dem Datenschild des Gerätes angegebenen Spannung 
übereinstimmt.

• Das Gerät ist zum Schutz gegen fehlerhafte Isolierungen 
und entsprechende Risiken zu ERDEN.

• Die Kabel dürfen weder mit der Kühlmittelleitung, 
noch mit dem Kompressor oder den beweglichen 
Teilen der Gebläsemotoren in Berührung kommen.

• Vor der Installation oder Wartung der Anlage ist 
sicherzustellen, daß das Gerät ausgeschaltet ist 
(OFF).

• Vor Wartung des Klimagerätes das Stromkabel vom 
Netz trennen.

• Das Stromkabel NICHT herausziehen, wenn das Gerät 
noch EINGESCHALTET ist. Ein elektrischer Schlag 
oder ein Wohnungsbrand können die Folge sein.

• Halten Sie für die Klimageräte, Stromkabel und 
Transmissionskabel einen Abstand von 1m zu 
Fernsehgeräten und Radios ein, um verzerrte Bilder 
und elektrostatische Aufladung zu vermeiden. 
(Abhängig von der Art und Quelle der elektrischen 
Wellen, kann eine elektrostatische Aufl adung auch 
aus mehr als 1m Entfernung gehört werden).

! VORSICHT
Vor der Installation sind folgende wichtige Punkte 
zu prüfen.
• Gerät nicht installieren, falls ein Leck entzündbaren 

Gases festgestellt wird.
 Es besteht Feuergefahr, wenn Gas aus der 

Anlage entweicht und sich in der Umgebung 
ansammelt.

• Die Kondensat-Abflußleitung muß sachgemäß 
angeschlossen sein.

 Ist die Abfl ussleitung nicht korrekt angeschlossen, 
besteht Gefahr, daß durch auslaufendes Wasser 
das Mobiliar feucht wird.

• Gerät nicht überlasten.
 Das Gerät ist werkseitig vorgefüllt. 
 Im Falle einer Überfüllung besteht die Gefahr 

einer Überbelastung oder sonstige Beschädigung 
des Kompressors.

• Stellen Sie sicher, daß die rückseitige Abdeckung 
nach der Installation oder nach Wartungseingriffen 
wieder geschlossen wird.

 Eine mangelhafte Befestigung der Abdeckung 
führt zu Geräuschentwicklung während des 
Betriebs.

• Scharfe Kanten und die Oberfläche der 
Kühlschlange stellen potenzielle Gefahrenbereiche 
dar.

 Vermeiden Sie daher den Kontakt mit diesen 
Bereichen.

• Vor Abschalten der Stromzufuhr muss der 
EIN/AUS-Schalter der Fernbedienung auf 
„AUS“ gestellt werden, um eine versehentliche 
Fehleinstellung zu vermeiden. Andernafalls 
schaltet sich bei Wiederherstellung der Stromzufuhr 
das Kühlgebläse automatisch wieder ein und kann 
somit für den Benutzer oder Wartungspersonal ein 
unerwartetes Risiko darstellen.

• Keine Heizgeräte zu dicht bei der Klimaanlage 
einschalten. 

• Verwenden Sie für die Stromversorgung keine 
verbundene und verdrehte Kabel.

WICHTIG
DEUTSCH
Wichtige  Informationen  bezüglich  des  verwendeten  
Kühlmittels
Dieses Produkt enthält fl uoriertes Treibhausgas geschützt 
von Kyoto Protokoll. Gase nicht in die Atmosphäre 
ablassen.
Kühlmitteltyp: R410A R407C
GWP (1) Wert:              1975 1652,5
(1) GWP = Global Warming Potential (Treibhauspotential)
Die Kältemittelmenge ist auf dem Namensschild des 
Geräts vermerkt. Regelmäßige Kontrollen auf undichte 
Stellen sind eventuell erforderlich, abhängig von den 
europäischen oder einheimischen Gesetzgebungen. Für 
zusätzliche Informationen benachrichtigen Sie bitte Ihren 
örtlichen Kundendienst.

MONTAGEANLEITUNG

SICHERHEITSMAßNAHMEN

Vorliegendes Handbuch enthält die Installationsmethoden für einen sicheren und ordnungsgemäßen 
Anlagenbetrieb.
Je nach den örtlichen Gegebenheiten können spezielle Angleichungsmaßnahmen erforderlich sein.
Diese Anleitung ist vor Inbetriebnahme Ihres Klimagerätes aufmerksam zur Kenntnis zu nehmen und für 
künftige Belange aufzubewahren.
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INSTALLATION DES GERÄTES

(a) Aufstellort

Das Gerät ist so zu installieren, dass die abgeführte Luft nicht wieder einströmen kann (im Fall von Kurzschluss bei 
Abluft). Auf ausreichenden Abstand für die Wartung rund um das Gerät achten.

Bei Installation von zwei oder mehreren Geräten an einem Ort, sind diese so zu positionieren, daß die Abluft eines Gerätes 
nicht von dem anderen Gerät angesaugt wird.

Gewährleisten, dass der Luftstrom zur und von der Einheit nicht behindert wird. Jegliches Hindernis auf der Luftansaug- 
oder Abblasseite ist zu entfernen.

Der Raum ist ausreichend zu belüften, damit die Anlage genügend Luft umwälzen kann.

Es wird empfohlen, das Gerät an folgendem Ort aufzustellen:-
Der Standort muss das Gewicht des Geräts tragen können und sollte zugleich eine Geräusch- und Vibrationsisolierung 
bieten.
Ein Standort mit geeigneter Drainage.
Auszuwählen ist eine schneeverwehungsfreie Stelle.
Der Luftauslaß darf nicht allzu starken Winden ausgesetzt sein.
Der am Montageort entstehende Abblas- und Betriebslärmpegel darf nicht auf die Nachbarschaft störend wirken.
Ein Standort, der nicht der Allgemeinheit zur Verfügung steht.

(b) Leitungsverlegung

• Dieses Gerät ist mit Versorgungs- und Rückluftöffnungen ausgestattet. Die Leitungsverbindung zum Gerät sollte mit 
Leitungsfl ansch durchgeführt werden und direkt an die Luftöffnungen mit fl exiblen Leitungsverbindern befestigt werden, 
um Störgeräusche zu minimieren.

• Um das Entweichen von Luft zu verhindern, sollten alle Leitungsnahtstellen abgedichtet werden. 
• Leitungen, die nicht klimatisiert sind, müssen isoliert werden.
• Leitungen die offen liegen, müssen wetterbeständig sein.
• Leitungen, die durch das Dach ins Gebäude geführt werden, sollten an der Eintrittsstelle mit Dichtungsleisten 

abgedichtet werden, um zu verhindern, dass Regen, Sand, Staub, usw. in das Gebäude eindringen.
• Die korrekte Filtergröße muss in der Rückluftleitung eingebaut sein.

IM 2 5RTBR-0709(2)-DE.indd   9IM 2 5RTBR-0709(2)-DE.indd   9 12/15/09   6:45:43 PM12/15/09   6:45:43 PM
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(c) Gerätunterstützung (nur für Unterstellgeräte)
1. Die Darstellung zeigt die Verwendung ders Roof Curbs 

für die Befestigung dieser Geräte.
2. Die Kante muss abgedichtet werden und mit dem Dach 

durch Dichtungsleisten fi xiert werden. Ein Vorschlag 
zur Abdichtung des Geräts und des Roof Curbs sind 
rechts abgebildet.

3. Die empfohlene Abmessung des Roof Curbs ist unten 
dargestellt.

Mit Teer abdichten

Dachterrasse

Roof Curb

Gerät

N
Querschnitt A-A

30
0,

0

14
0,

0

M

B

K

L
J

I

A

C

B F

C

A

25
,0

E

Querschnitt B-B

B D

Querschnitt C-C

C
O

P

A
F

30
0,

0

25,0

35
5,

0

G

Anmerkung: Alle Abmessungen sind in mm

H

Modell 
(UATYQ)

250 350/450 550

A 1821,0 1890,0 2448,0
B 1505,5 2081,0 2081,0
C 1881,0 1908,0 2466,0
D 1468,5 1998,0 1998,0
E 15,0 25,0 25,0
F 20,0 43,0 46,0
G 838,2 698,7 827,0
H 538,1 676,0 676,0
I 272,4 538,9 444,6
J 605,1 599,8 645,8
K 0,0 104,6 104,6
L 0,0 25,0 25,0
M 1781,0 1804,0 2362,0
N 479,7 475,7 589,0
O 50,0 52,0 52,0
P 15,0 25,0 25,0
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(f) Benötigter Raum um das Gerät

Siehe im Diagramm unten, den benötigten Raum für das Gerätt. Anmerkung:-
(a) Alle angegebenen Abmessungen sind in mm.
(b) Alle angegebenen Werte für den Raum sind Mindestwerte, die für das Gerät benötigt werden.
(c) Das abgebildete Modell ist UATYQ250. Andere Modelle benötigen den gleichen Abstand.

(d) Heben des Geräts

Die Öffnungen an den 4 Ecken der Geräteplatte dienen 
zum Anheben des Geräts.
Die Spreizstange ist nur etwas breiter als die Gerätebreite.
Eine Isolierung sollte an den 4 Ecken unter der Kette 
verwendet werden, um während des Anhebens Schäden am 
Paneel zu vermeiden.

Anmerkung: 
In der Abbildung handelt es sich um das Gerät UATYQ250.
Andere Modelle werden in gleicher Weise angehoben.

(e) Ablassrohr

• A 1" MPT Abfl ussarmatur üfr Kondensat wird 
mitgeliefert. Das Ablaßrohr kann auf der Vorderseite 
herausgeführt werden.

• Das Ablaufrohr muss mit einem Verschluss außerhalb 
des Geräts ausgestattet sein und ebenfalls für korrekte 
Drainage an einem Gefälle installiert werden, wie in der 
rechten Abbildung dargestellt.

• Um Kondensat und Leckage zu vermeiden, sollte 
das Ablaufrohr isoliert sein, um kein Schwitzen zu 
gewährleisten.

• Nach Beendigung der Rohrleitungsinstallation, 
überprüfen Sie auf Undichtigkeit und ob das Wasser 
korrekt abläuft.

Kette

Hebebalken

Spreizstange

Hebeöffnungen für 
Schäkel (4 Ecken)

Kondensator Luftauslass 

30
00

Kondensator 
Lufteinlass

12
00

1200
Gebläse & 
Motorwartung

Luft fi lter-
Wartung

Wartung des 
Verdunsters 12
00

Wartung des elektrischen 
Sicherungsstromkreises

Wartung des Kompressors

Das Ablaßrohr sollte mit einen Wasserverschluss 
ausgestattet sein.

Ablaßrohr

Das Ablaßrohr 
sollte länger als 
dieses Niveau sein.

Wasserverschluss
A

B

C

Anmerkung: ESP = External Static Pressure 
 (Externer statischer Druck)

Wasserverschluss für Kondensat

A  70mm
B  2C
C  2 X ESP
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(g) Umrechnung       
 Bei der Umrechnung von Standardgerät auf  Fallstromgerät, folgen Sie den unten angegebenen Schritten.

UATYQ 250, 350, 450 & 550

Schritt 1 Schritt 2

Schritt 4 Schritt 3

Seitenteil entfernen
Riemenrad entfernen

Gebläseunterstützung lösen

Gebläse lösen

An beiden Seiten die 
Schrauben lösen

Für UATYQ250:
Die beiden Seitenplatten 
sind wie dargestellt, auf der 
Gebläseunterstützung festgeschraubt 

Für UATYQ350, 450 & 550:

Die beiden 
Fallstromstrukturen sind mit 
dem Gebläse verschraubt

Die horizontale 
Versorgungsöffnung mit 
der Gebläseunterstützung, 
die vom Gebläse 
abgebaut wurde, 
abdecken. 

Gebläse drehen, so dass es unten liegt.
An beiden Seiten festschrauben.

Riemenrad 
wieder 
einsetzen. 
Gurtspannung 
durch 
Bewegen der 
Motorbasis 
anpassen.

Horizontale Öffnung 
mit der Abdeckung 
schließen und 
festschrauben

Vertikale 
Rückabdeckung von der 
Basisplatte losschrauben

Seitenteil auf der 
Rückseite entfernen 

Anschließend Seitenteil wieder anbringen.
Riemenrad wieder einsetzen. Gurtspannung anpassen. 
Anschließend Seitenteil wieder anbringen. 
Anmerkung:
Für Fallstromkonversion muss die Gurtlänge verändert werden.
Für Geräte mit einer Standardrolle ist die Gurtlänge    = a mm
Der Abstand für Fallstrom von Schaft zu Schaft , C-C = b mm

UATYQ250 UATYQ350 UATYQ450 UATYQ550

a 1120 1180 1150 1362

b 380 410 380 460
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ELEKTRISCHE DATEN

TECHNISCHE DATEN

VERKABELUNG

D
eu
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ch

Heizpumpe (R410A)

Heizpumpe (R410A)

• Alle elektrischen Arbeiten sind von qualifi ziertem Personal und in Übereinstimmung mit den örtlichen Bestimmungen 
und Gesetzen durchzuführen.

PE
a

b

c

d

g

e

f

 (2) Verkabelung an Gerät

 Legen Sie die Stromkabel und Steuerleitungen durch die Drücköffnungen im Gerät.

 Entfernen Sie die Wartungspaneele und schließen Sie das Stromkabel des Geräts, wie abgebildet an den Anschluss-
block an, der sich im Steuerungskasten befi ndet.

a. Stromversorgung d. Gerät

b. Hauptschalter/
Sicherung 
(Feldbetriebsstrom)

e. Fernbedienung

f. Kabelverbindung für 
Gerät & Fernbedienung

c. Stromversorgung 
für das Gerät g. Erde

Methode für den Anschluss elektrokabel
 Vor dem Anschließen der Kabel fi nden Sie in der Electric Power Company Gerichtsstand.

 (1) Der gesamte Schaltplan des Gerätes.

Das Gerät erfüllt die Anforderungen von EN 61000-3-11 und unterliegt den Aufl agen an das Stromnetz. Es kann in Ab-
sprache mit der Versorgungsbehörde angeschlossen werden. Das Gerät kann nur mit einem Impedanzwert an das Stromnetz 
angeschlossen werden, der kleiner ist als der in der unteren Tabelle angegebene Wert. Den Impedanzwert im Interface-
Punkt erhält man über die Versorgungsbehörde.

Falls die Stromversorgung einen höheren Impedanzwert aufweist, können kurze Spannungseinbrüche auftreten, sobald das 
Gerät eingeschaltet wird oder während des Betriebs. Dies kann den Betrieb anderer Geräte stören, z.B. fl ackernde Lampen, 
besonders jene, die an das gleiche Stromnetz angeschlossen sind. 

Modell Maximale Impedanz (Zmax), Ohm 

UATYQ250 0,22

UATYQ350 0,23

UATYQ450 0,21

UATYQ550 0,21

Modell UATYQ250 UATYQ350 UATYQ450 UATYQ550
Kühlmittel R410A
Kühlmittelbefüllung kg 6,1 5,8/5,8 7,2/7,2 8,7/8,7

Verdampfer Lufttrom
CFM 3300 4300 5650 6600
L/S 1557 2029 2667 3115

Externer statischer Druck
mmAq 15 21

Pa 147 206

Kondensator Luftstrom
CFM 8230 6000/6000 6050/6050 6450/6450
L/S 3884 2831/2831 2855/2855 3044/3044

Steuerung Verkabelter Dach-Controller 
Länge der Steuerleitung (Standard/Max) : Größe m : mm2 15 / 100 : 3
Kompressor (Typ/Menge) Spirale/1 Spirale/2 Spirale/2 Spirale/2
Luftfi lter (Typ/Menge) Waschbares Saranet/2
Luftfi lterabmessung (Länge x Breite x Dicke) mm 880 x 467 x 4 1126 x 385 x 4 1126 x 435 x 4 1497 x 392 x 4

Modell UATYQ250 UATYQ350 UATYQ450 UATYQ550

Stromversorgung V/Ph/Hz 380-415/3N~/50

Max, Dauerstrom (Comp) A 26,0 16,5/16,5 19,0/19,0 26,0/26,0

Volllaststrom (FLA, Comp) A 21,0 12,2/12,2 15,0/15,0 21,0/21,0

Strom bei festgebremstem Läufer (LRA, Comp) A 111,0 74,0/74,0 101,0/101,0 111,0/111,0
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Anmerkung: 
Während Sie den Schaltschutz auf das Gerät bauen, stellen Sie sicher, dass die Schrauben die Bauteile im Gerät nicht 
beschädigen (z.B. Spule).  
Der Schalterkasten kann auch separat aufgebaut werden.  
Die Drücköffnungen sind nur im Modell UATYQ250; UATYQ350, UATYQ450 & UATYQ550 hat eine Öffnung für das 
Stromkabel.  

 UATYQ250 UATYQ350, 450 & 550

Beispiel für eine Verkabelung und Auswahl von Schaltschutz

Modell Stromkabel
(mm2)

Unterbrecherka-
pazität (A)

Überstromschutzschalter 
(A)

Erdungskabel
(mm2)

UATYQ250 4 32 32 4

UATYQ350 6 40 40 6

UATYQ450 10 40 40 10

UATYQ550 10 50 50 10

Anmerkung:
Ein Hauptschalter oder andere Mittel zur Unterbrechung, die an allen Polen einen Kontaktunterbrecher haben, müssen 
gemäß dem örtlichen und/oder innerstaatlichen Vorschriften und Bestimmungen eingetragen werden. 

• Das Gerät muss direkt von einem elektrischen Verteiler, entweder durch einen Schaltschutz (bevorzugt) oder durch 
eine HRC Sicherung, verkabelt werden. 

• Befestigen Sie das Kabel der Stromversorgung an das Steuerungsmodul. Schließen Sie das Steuerungskabel durch die 
Öffnung des Steuerkastens an den Steuerungsklemmblock an. 

• Das Erdungskabel muss angeschlossen sein. 
• Das Stromkabel muss mit H05VV-F (60227 IEC 52 oder 60227 IEC 53) gleich sein; es ist eine Mindestanforderung 

und muss in einem Schutzrohr verwendet werden.

! WARNUNG
• Bevor Sie an dem Gerät arbeiten, trennen Sie es von der Stromzufuhr. 
• Die elektrische Verkabelung und die Fernbedienung müssen in Übereinstimmung mit den entsprechenden Anfor-

derungen des örtlichen Kabelcodes installiert werden.

Beachten Sie die unten aufgeführten Anmerkungen, wenn Sie 
den Klemmblock verkabeln. Die Vorsichtsmaßnahmen bei der 
Verkabelung der Stromzufuhr sind zu beachten. 
(Verwenden Sie runde Crimpanschlüsse, um Kabel an den 
Klemmblock anzuschließen. Falls aus unterschiedlichen Gründen, 
diese nicht verwendet werden können, beachten Sie die folgenden 
Anweisungen.)

! VORSICHT
Beim Anschließen der Kabel an den Klemmblock und unter Verwendung einadriger Kabel, diese kräuseln. 
Probleme während der Arbeiten können zu Hitze und Feuer führen.

• Ziehen Sie am Kabel und stellen Sie sicher, dass es nicht abgeklemmt wird. Anschließend reparieren Sie das Kabel.

Empfohlene Position 
des Schalterkastens

Klemmblock KlemmblockStromkabel
Stromkabel

Abisolierung am Klemmblock

Richtig Falsch

Kabelende 
bis zu 
diesem Punkt 
abisolieren

Zu große 
Abisolierung kann zu 
einem elektrischen 
Schlag oder 
Undichtigkeit führen.

STEUER-
KASTEN

STEUER-
KASTEN

Runder Crimp-Anschluss
Litzendrahtl
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Die Anordnung der Klemmblöcke und Komponenteen für den Kontroller sind unten aufgeführt: 
a) Steuermodul UATYQ250

 b) Steuermodul UATYQ350/450/550 

(Bodenschicht) (Oberschicht) 

BETRIEBSBEREICH

Stellen Sie sicher, dass die Betriebstemperatur sich im zulässigen Bereich befi ndet, wie im unteren Diagramm dargestellt: 

Kühlung Heizen

A
uß

en
 D

B
 T

em
pe

ra
tu

r 
(°

C
) 

Innen WB Temperatur (°C)

A
uß

en
 W

B
 T

em
pe

ra
tu

r 
(°

C
) 

Innen DB Temperatur (°C)

Nr Teilebeschreibung

1 Controller Mainboard

2 EXV Controller Board

3 Kondensator

4 Schaltschütz

5 Phasenschutz

6 Relais

7 Klemmblock

8 Sicherung

9 Transformator

19

5

6

8

7

4 7 3

2

1
9

56 8

747 3

2

47

Der Gebrauch des Klimageräts bei hö-
heren Arbeitstemperaturen und hoher Luft-
feuchtigkeit kann zu schweren Fehlfunk-
tionen führen. 

! VORSICHT52

50

43

40

20

10

30

0

-10
1410 2019 23 30
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Dieses Gerät verfügt über ein Controller Main Board; eine Kabelfernbedienung ist mit dem Controller Main Board verbunden. 
Alle Einstellungen im Gerät wurden vom Hersteller eingestellt. Es wird empfohlen, die Einstellung nur im Bedarfsfall zu ändern. 

a)  Ort der Fernbedienung  
Die Fernbedienung befi ndet sich an einem Metallhalter hinter dem Wartungspaneel. Es ist zusammen mit dem Installations-
handbuch verpackt.

UATYQ250 UATYQ350, 450 & 550

b) LED-Anzeige (Controller Main Board) 
 Die LED-Anzeige blinkt, wenn das Gerät eingeschaltet wird. 

c) LCD-Display (Fernbedieung)
Während des Normalbetriebs, zeigt LCD den Kompressor an/aus-Status, Modus, Temperature einstellen usw. an. Siehe 
Betriebshandbuch für zusätzliche Informationen. Die LCD-Anzeige wird den Hauptbildschirm nach dem Anschalten anzeigen. 
Falls eine Fehlfunktion auftritt, erscheint eine Pop-Up Mitteilung auf dem LCD-Bildschirm, Hintergrundbeleuchtung blinkt 
und ein „beep“-Ton ertönt.

d) Optionale Konfi gurationen 
Das Controller Main Board kann als Schnttstelle zwischen der Thermostatsteuerung und dem BMS System verwendet werden.
(i) Thermostatsteuerung (TB_THM-I)  
 • Um diese Steuerung zu verwenden, Dip-Schaltereinstellung einstellen: SW1-ON (Standard ist OFF). 
 • Folgen Sie der unten aufgeführten Methode, für die Thermostatsteuerungseingaben: 

G Y1 Y2 W1 W2 Modus Betrieb
0 0 0 0 0 - Gerät aus
1 0 0 0 0 Kühlen Innen-Ventilator an
X 1 0 X X Kühlen 1-stufi ger Kompressor
X 1 1 X X Kühlen 2-stufi ger Kompressor
X 0 X 1 0 Wärmepumpe/Heizer 1-stufi ger Kompressor
X 0 X 1 1 Wärmepumpe/Heizer 2-stufi ger Kompressor

Anmerkung: X = Nicht beachten.
• Für Empfehlungen zur Installation, siehe unten aufgeführte Tabelle:
Eingabe Nennspannung Nennstrom Kabelgröße

G

24V AC 5mA AWG22~18
Y1
Y2
W1
W2

 Anmerkung:
 • Sobald das Controller Main Board als Thermostatsteuerung konfi guriert wurde, wird die Fernbedienung nur zu  

 Überwachungszwecken verwendet.
 • Das Gerät muss neu gestartet werden (Strom an-und ausschalten), wenn die Einstellung des Dip-Schalters geändert  

 wird.
 (ii) BMS Steuerung (TB_BMS-I)

 • Um diese Steuerung zu verwenden, Dip-Schaltereinstellung einstellen: SW3 - ON (Standard ist OFF) und 
  Paneelparameter G8 auf „1“. 
 • Für TB_BMS-I, gibt es 3 Steuerungseingaben:
  Gerät an/aus; Betriebsmodus (kühlen-0/heizen-1); und Sollwert (4~20mA).
 • Für Empfehlungen zur Installation, siehe unten aufgeführte Tabelle:

ANLEITUNG ZUM STEUERUNGSVORGANG

Wartungs-
paneel 

entfernen 
STEUER-
KASTEN

STEUER-
KASTEN

 

ON

OFF

TB_THM-I

 Anmerkung: 
 • Sobald das Controller Main Board als BMS-Steuerung konfi guriert wird, wird die Fernbedienung nur zu
  Überwachungszwecken verwendet.
 • Das Gerät muss neu gestartet werden (Strom an-und ausschalten), wenn die Einstellung des Dip-Schalters   
  geändert wird.

1   2  3  4   5   6  7    8

ON

OFF

TB_BMS-IEingabe TB_BMS-I Nennspannung Nennstrom Kabelgröße

An/Aus 24V AC 5mA

AWG22~18Betriebsmodus 24V AC 5mA

Kühlen/Heizen Sollwert - 4~20mA
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Anmerkung: X = Nicht beachten.
(ii) Für BMS-Steuerung, werden die Outputs wie in der Tabelle unten aufgeführt, angezeigt.

BMS Eingabe 
(SW3-ON)

FEHLER ENTFROSTEN

Alarm 
Ausgabe Ausgabe1 Ausgang2 Signal 

Entfrosten
AN/
AUS BETRIEBSMODUS KÜHLEN/HEIZEN

SOLLWERT (AL) (O1) (O2) (DFRT)

0 0 X X X X 0 0 X
0 1 X X X X 0 1 X
1 0 X X X X 1 0 X
1 1 X X X X 1 1 X
X X X 1 X 1 X X X
X X X X 1 X X X 1

Anmerkung: X = Nicht beachten.
Die untere Abbildung zeigt die Position des Klemmblocks auf dem Controller Board an, die für die Thermostatsteuerung und für das 
BMS System verwendet werden. Außerdem werden die Ausgabeanschlüsse für zusätzliche elektrische Heizer angezeigt.

(iii) Zusätzliche elektrische Heizer Ausgabe (HTR1 und HTR2)
• Es gibt zwei Ausgabeanschlüsse (HTR1 und HTR2) im Controller Main Board, die den Heizschütz einschalten. Der 

Schaltschütz muss entsprechend ausgewählt werden, um Sicherheitsaufl agen zu vermeiden.
• Der Heizer wird gemäß den örtlichen und/oder innerstaatlichen Vorschriften und Bestimmungen installiert. Es muss 

EN60335-2-40 befolgen.
• Thermosicherung(en) wird/werden im Heizer installiert, um Gefahr und Schäden am Heizer/Gerät zu verhindern. Dies ist 

besonders kritisch, wenn Störungen am Controller Main Board oder Gebläse auftreten.
• Der Heizer sollte an einem sicheren Ort aufgestellt werden, wo das Risiko für Schäden gering sind. 
• Verwenden Sie für das Gerät, das mit dem Heizer installiert wird, nicht brennbare Rohre.
• Verwenden Sie unterschiedliche Stromkabel für den elektrischen Heizer und bauen Sie für jeden Heizer einen Schaltschütz ein.
• Die Maximaltemperatur des Geräts darf nicht über 60°C steigen. Während der Installation und Inbetriebnahme wird die 

Temperatur gemessen, um sicher zu stellen, dass die Temperatur diesen Wert nicht übersteigt. 
 Wählen Sie die geeignete Sicherheitsvorrichtung oder den Thermoschutz aus.
• Der Heizer darf nicht im Gerät eingebaut werden. Es empfi ehlt sich, den Heizer im Versorgungskanal zu installieren, wonach 

der Abstand des Heizers ausreicht, um sicher zu stellen, dass die Temperatur im Gerät 60°C nicht übersteigt.

(ii) Potenzialfreie Kontakt-Ausgabe (TB_BMS-O)
• Für TB_BMS-O, gibt es 4 Monitoring-Outputs (Überwachungs-Ausgaben): Fehleralarm; Ausgabe1; Ausgabe2; und 

Entfrostungssignal.
• Für Empfehlungen zur Installation, siehe unten aufgeführte Tabelle: 
Eingabe TB_BMS-O Nennspannung Nennstrom (A) Kabelgröße
Alarm-Ausgabe (AL) 230V AC/125V AC/30V DC 1/3/3

AWG22~18
Ausgabe1 (O1) 230V AC/125V AC/30V DC 2/3/3
Ausgabe2 (O2) 230V AC/125V AC/30V DC 3/3/3
Entfrostungssignal (DFRT) 230V AC/125V AC/30V DC 4/3/3

• Die Ausgabesignale variieren, sie sind von der Konfi guration des Controller Main Boards abhängig, je nachdem, ob es 
Thermostatsteuerung oder BMS-Steuerung ist.

(i) Für Thermostatsteuerung, sind die Ausgaben, wie in der Tabelle unten aufgeführt, angezeigt.
Thermostat Eingabe

(SW1-ON) FEHLER ENTFROSTEN Alarm Ausgabe Ausgabe1 Ausgabe2 Signal 
Entfrosten

G Y1 Y2 W1 W2 (AL) (O1) (O2) (DFRT)
0 0 0 0 0 X X X 0 0 X
1 0 0 0 0 X X X 0 1 X
X 1 0 X X X X X 1 0 X
X 1 1 X X X X X 1 0 X
X 0 X 1 0 X X X 1 1 X
X 0 X 1 1 X X X 1 1 X
X X X X X 1 X 1 X X X
X X X X X X 1 X X X 1

Thermostatsteuerung (TB_THM-l)

Schließen Sie 
den dritten 
Controller an

BMS System (TB_BMS-l)

An BMS 
System 
anschließen

Potenzialfreie Kontakt-Ausgaben (TB_BMS-O)

Controller Mainboard

Alarm 
Ausgabe

(AL)
Ausgabe 

1 (O1)
Ausgabe

2 (O2)

Signal 
Entfrosten

(DFRT)

Heizer Output (HTR1 und HTR2)

Anschließen 
an Heiz
schütz

Anschließen 
an Heiz
schütz
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INSTANDHALTUNG & WARTUNG

WARTUNG DES FILTERS
• Luftfi lter mit Staubsauger absaugen oder in lauwarmem Wasser (unter 40°C) mit neutraler Seife auswaschen.
• Sorgfältig ausspülen und vor dem Wiedereinsetzen trocknen.
• Weder Benzin, noch Verdünner oder sonstige Chemikalien zum Reinigen verwenden.
• Den Filter mindestens alle 2 Wochen reinigen. Ggf. häufi ger.
Filterposition
Der Filter befi ndet sich vor dem Innenraumwärmetauscher.
Das abgebildete Modell ist UATYQ250. Andere Modelle folgen der gleichen Methode.

Für die Filterwartung die Filterabdeckung entfernen. Wahlweise das Wartungspaneel für die Filterwartung 
entfernen.

VAKUUMHERSTELLUNG U. LADEN

Kompaktanlage für Dachmontage werden werksseitig mit ausreichend Kühlmittel vorgefüllt. Manchmal muss jedoch 
während der Wartungsarbeiten nachgefüllt werden. Deshalb müssen Vorsichtsmaßnahmen vorgenommen werden, um 
einen optimalen und fehlerfreien Betrieb zu gewährleisten:
(i) Das System sollte sorgfältig abgesaugt werden, um zu gewährleisten, dass nicht komprimierbares Gas und 

Feuchtigkeit in das System gelangen. 
(ii) Verwenden Sie eine Vakuumpumpe nur für R410A. Wird die gleiche Vakuumpumpe für unterschiedliche Kühlmittel 

verwendet, kann die Vakuumpumpe oder das Gerät beschädigt werden.
(iii) Das Kühlmittel sollte nie direkt in die Umgebung abgegeben werden.
(iv) Bei Befüllung von R410A stellen Sie sicher, dass nur Flüssigkeit aus dem Zylinder oder Dose abgezogen wird.

Normalerweise wird der R410A Zylinder oder die Dose mit einem Eintauchrohr für fl üssige Zurücknahme 
ausgerüstet. Wenn es jedoch kein Eintauchrohr gibt, sollte der Zylinder oder die Dose umgekehrt werden, um 
Flüssigkeit vom unteren Ventil zurückzunehmen.

! VORSICHT
• R410A muß als Flüssigkeit aufgeladen werden. Normalerweise wird der R410A Zylinder mit einem Eintauchrohr für 
fl üssige Zurücknahme ausgerüstet. Wenn es kein Eintauchrohr gibt, sollte der Zylinder umgekehrt werden, um die 
Flüssigkeit R410A vom Ventil zurückzunehmen. 

• Berühren Sie nicht den Verdichter oder das Kühlrohr, wenn das Kühlgerät in Betrieb ist. Staubsaugen Sie das 
Gerät sorgfältig und laden Sie es dann mit der entsprechenden Menge frischem R410A auf, die in die Spezifi kation 
empfohlen wird.

Zylinder ohne 
Eintauchrohr umkehren

Flüssige 
Zurücknahme

Eintauchrohr
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STÖRUNGSBEHEBUNG

Bei Fragen zu Ersatzteilen wenden Sie sich bitte an einen autorisierten Händler. Falls eine Fehlfunktion des Klimageräts 
bemerkt wird, überprüfen Sie die nachfolgenden Hinweise zur Behebung von einfachen Störungen.     

Problem Ursache Maßnahme

Das Gerät funktioniert nicht. Stromausfall. Drücken Sie [ON/OFF], nachdem 
Strom vorhanden.

Sicherung herausgesprungen oder 
Schaltschütz abgeschaltet.

Sicherung ersetzen oder 
Schaltschütz zurücksetzen.

Stromkabel, Phase nicht korrekt. Phasen ändern.

Kompressor geht nach 3 
Minuten, nachdem das Gerät 
eingeschaltet wurde, nicht in 
Betrieb.

Schutzeinrichtung gegen häufi ges 
Anlassen.

3 Minuten warten, damit der 
Kompressor betrieben werden kann.

Luftstrom niedrig. Filter ist voll mit Staub und Schmutz. Filter reinigen.
An der Lufteintritts- bzw. 
Luftaustrittsöffnung des Geräts gibt es 
Verstopfungen.

Verstopfung entfernen.

Kompressor arbeitet ständig. Schmutziger Luftfi lter. Luftfi lter reinigen.

Temperatureinstellung ist zu niedrig 
(für kühlen).
Temperatureinstellung ist zu hoch
(für heizen).

Temperatur zurücksetzen.

Während des Kühlkreislaufs 
wird keine kühle Luft geliefert 
oder keine warme Luft während 
des Heizkreislaufs.

Temperatureinstellung ist zu hoch 
(für kühlen).
Temperatureinstellung ist zu niedrig 
(für heizen).

Temperatur niedriger einstellen.
Temperatur höher einstellen.

Im Heizkreislauf wird keine 
Luft geliefert (UATYQ250).
Oder die erzeugte Luft 
ist nicht warm genug 
(UATYQ350/450/550).

Das Gerät ist im Zyklus Entfrosten. Etwas warten.
(Nach dem Entfrosten wird neu 
gestartet).

Falls die Störung nicht behoben werden kann, sollte der örtliche Kundendienst bzw. der Installateur benachrichtigt 
werden.       
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Head offi ce: Zandvoordestraat 300, B-8400 Oostende, Belgium
Umeda Center Bldg., 2-4-12, Nakazaki-Nishi,
Kita-ku, Osaka, 530-8323 Japan

Tokyo offi ce:
JR Shinagawa East Bldg., 2-18-1, Konan,
Minato-ku, Tokyo, 108-0075 Japan
http://www.daikin.com/global/
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المكتب الرئيسي:
Umeda Center Bldg., 2-4-12, Nakazaki-Nishi,

Kita-ku, Osaka, 530-8323 Japan

مكتب طوكيو:
JR Shinagawa East Bldg., 2-18-1, Konan,

Minato-ku, Tokyo, 108-0075 Japan
http://www.daikin.com/global/

Zandvoordestraat 300, B-8400 Oostende, Belgium
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